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jOienstet.- 


Dienststelle 

Waffen- und Jagdangelegenheiten 
Polizei - J 4 - 

Telefon 

Grüner Deich 1 / Ecke Süderstraße 

20097 Hamburg 

040/42866 7623 

Fax 

040/42866 7640 

Sachbearbeiter™ 

Frau Bamowski 

Zimmer 

224 

Sprechzeiten 

Mo. & Do. 7.00-16.00 Uhr, Di. 07.-12.00 Uhr 

Aktenzeichen 

J 427 / WMBV 

Datum 

31.03.2009 


Durchführung des Waffengesetzes 

Wilhelm Henning von Stosch, geb. 26.12.1954 in Pinneberg 
gemeldet für 25421 Pinneberg, Mühlenstr. 5 


Sehr geehrte Damen und Herren, 

anbei erhalten Sie zuständigkeitshalber den beigefügten Vorgang m.d.B. um Prüfung 
ob ein Waffen- und Munitionsbesitzverbot erlassen werden kann, da Herr von Stosch in 
Ihrem Zuständigkeitsbereich gemeldet ist. 


Mit freDndlichem Gruß 



arnowski 






FREIE UND HANSESTADT HAMBURG ^ 1 

BEHÖRDE FÜR INNERES 

POLIZEI 

Dienststelle PK251 Datum 27.03.2009 

Az. 025/5K/0206365/2009 Telefon 040/4286-52510 

FAX 040/4286-52519 

BERICHT 

über Herrn VON STOSCH 
Sonstige Person 

Ereignisort Ortsteil Nr. 217 

PLZ /Ort 22607 Hamburg 
Straße / Hausnummer Notkestraße 95 

PK 25 

Ereigniszeit 27.03.2009, 16:00 Uhr 

Ereignis Sonstiger Bericht - K - 


Personalien 

Name 

Geburtsname 

Vorname(n) 
Geburtsdatum /-ort 
Geschlecht 
Staatsangehörigkeit 
Beruf 

Wohnort 

PLZ /Ort 
Straße / Hausnummer 

Erreichbarkeit 

Telefon privat 


Von Stosch 


Wilhelm Henning 
26.12.1954 / Pinneberg 
männlich 
deutsch 


25421 Pinneberg 
Mühlenstraße 5 

04101/20 93 88 



beruflich 040/42837 35 72 


Bemerkungen 

Am 27.03.09 gegen 16:00 Uhr erschien der o.g. Herr VON STOSCH am PK 25. Er teilte mir folgendes mit: 

Er sei seit mehreren Jahren Mitglied des Schützenvereins der Sportvereinigung Polizei Hamburg. Seit einiger Zeit 
jedoch führe er einen Rechtsstreit mit dem Schützenverein. Hintergrund dieses Rechtsstreites sei der, dass man 
versuche ihn aus dem Schützenverein zu verbannen. Daraufhin habe er Klage beim Amtsgericht Hamburg erwirkt. 
Der Prozess in diesem Fall steht noch aus. 


Ein Verantwortlicher des Schützenvereins, Herr Hildenfeld, soll bei dem Prozess als Zeuge aussagen. Herr Hilden- 
feld hat jedoch Bedenken, dass Herr VON STOSCH ihm bei einem Aufeinandertreffen bei dem Prozess etwas 
antun könnte. Dieses äußerte er in einem Schreiben an den Rechtsanwalt des Schützenvereins. 

Dieses Schreiben erhielt Herr VON STOSCH durch das Amtsgericht zur Kenntnis. Herr VON STOSCH hält diese 
Befürchtungen des Herrn Hildenfeld natürlich für völlig gegenstandslos und befürchtet seinerseits um seine körper- 
liche Unversehrtheit. 


P/C - N 2b - 


11 /2008 



PK251 Az. 025/5K/0206365/2009 


Seite 2 


Er teilte mir mit, dass am 03.04. und 04.04.20Ö9 ein Schießsportwettbewerb des Schützenvereins stattfindet Er 
möchte an diesem Wettbewerb teilnehmen und befürchtet nun, dass der Herr Hildenfeld dort ebenfalls erscheinen 
könnte. Falls dieses so sein sollte und man aufeinander treffen sollte, dann habe er ernsthaft Angst um seine kör- 
perliche Unversehrtheit, denn Herr Hildenfeld sei ebenfalls im Besitz von Waffen. Er möchte nun persönlichen 
Polizeischutz während der zwei Veranstaltungstage bei der Polizei erwirken. 

Herr VON STOSCH möchte nicht auf diesen Wettbewerb verzichten. Er werde jedoch auch noch versuchen über 
die Geschäftsführung des Schützenvereins zu bewirken, dass Herr Hildenfeld an den Veranstaltungstagen der 
Zutritt zum Wettbewerb verwehrt werde. 

Eine Strafanzeige wegen Bedrohung gegen den Herrn Hildenfeld wollte Herr VON STOSCH nicht erstatten. 

Herr VON STOSCH machte auf mich einen sehr realitätsfremden Eindruck. Es scheint, als würde er in seiner 
„eigenen“ Welt leben und den Bezug zur Realität längst verloren zu haben. 

Ich händigte Herrn VON STOSCH eine Visitenkarte mit dem Aktenzeichen dieses Vorganges aus. Auf Nachtrag 
wo er sich nach dem aktuellen Stand der Ermittlungen in Sachen seines geforderten Polizeischutzes erkundigen 
könne, teilte ich ihm die Telefonnummer des PK 25 mit, Daraufhin fragte er mich, ob der diese Telefonnummer 
auch von seiner Wohnanschrift aus Pinneberg anrufen könne. Ich teilte ihm mit, dass er dieses durchaus machen 
könne, wenn er die Hamburger Vorwahl davor wähle. 

Er gab wiederum an, dass er schon einmal vor zehn Jahren versucht habe, von Pinneberg aus die Hamburger 
Polizei telefonisch zu erreichen, und es ihm damals nicht möglich war. Zu diesem Zeitpunkt sei laut seiner Aussa- 
ge ein Signal Iduna Haus in Hamburg in die Luft gesprengt worden und er habe für dieses Haus Polizeischutz er- 
wirken wollen. Da es ihm damals nicht möglich war, die Hamburger Polizei anzurufen, bezweifle er, dass es jetzt 
so einfach funktionieren würde. 

Kopien der Schreiben des Amtsgerichtes sowie des Schreibens des Herrn Hildenfeld liegen dem Bericht bei. 

\ 

J4 erhält auf dem Berichtswege Kenntnis mit der Bitte um Überprüfung der waffenrechtlichen Erlaubnisse 
hinsichtlich der geistigen Fähigkeiten des Herrn VON STOSCH Waffen zu führen. 

PK 252.1 erhält auf dem Berichtswege Kenntnis. 



Ablage 1 
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Polizei 


Dienststelle PK252.1 
Straße / Hausnr. Notkestraße 95 
PLZ / Ort 22607 Hamburg 

Telefon 040/4286-62519 

FAX 040/4286-62599 

Sachbearbeiter Schultz, PP010827 
Aktenzeichen 025/5K/0206365/2009 


An den 

Kreis Pinneberg / Waffenbehörde 
z.Hd. Herrn Ruhnke 
Moltkestraße 10 
25421 Pinneberg 


Ihre/Ünsere Zeichen/Nachricht vom 


I ' piMNEßSRO 

U S3,APM009 


0ien r \ r it-' 


Kurzbrief 


Anbei erhalten Sie 

3 mit Akte/ Vorgang 

□ zuständigkeitshalber 

Abgabenachricht ist erteilt 
£3 nach Absprache 
3 zum Verbleib 


mit der Bitte um: 

3 Kenntnisnahme 

□ Anruf/ Rücksprache 

3 Prüfung/ Stellungnahme 

□ Erledigung/ Übersendung 

□ Unterschrift 


Anlagen: 

□ Rückgabe 

□ Kopien/ Abzüge 
O Akte/ Vorgang 

□ Termin 

□ 


Im Rahmen einer fernmündlicher Rücksprache mit dem Kollegen Heinrich, Leiter der Waffenbehörde 
Hamburg / J4 ( ehemals LPV 36 ) am heutigen Tag erfuhr ich, dass dieser auf einer am 28.03.2008 in 
der Stadthalle Winsen ( Niedersachen ) stattfindenden Delegiertenveranstaltung Kontakt zu Herrn 
VON STOSCH hatte. Dieser sei dort als Redner aufgetreten und habe aufgrund 
seiner Rede bei ihm einen beliebenden Eindruck hinterlassen. Herr Heinrich erteilt bei Bedarf diesbe- 
züglich gerne Auskunft und ist an seiner Dienststelle unter der Nr. 040 / 4286 - 67650 erreichbar. 


Schultz, PP010827 
Unterschrift 


31.03.2009 

Datum 
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20099 Hamburg 

Vorab per Fax: 42843 7219 


AZ: 915 C 406/08 


RecM se »SÄ - ' .. . ... 

Beglaubigte AP$cnnu 

^H:Äto„Fruch<borSU- B aho 

Steinstraße) 

Telefon (040) 652 44 22 / 652 62 15 
Telefax (040) 68 06 98 

e-Mail: RAMueller@law-service.de 

http- //www law -servjgejg 
ufcNrTDiTi873i286 
sSuemr.: 24/053/00012 
Gerichtsfach 481 12 Suhr 

BQrozeiten: Mo. - üo. -ta_ l7; oo (j hr 
Cr 9 >_ 12 . 3a yhr 

Fr - 1 4 22_i6. aa Uhr 

Hamburg, den 04.03.2009 /An 

U^er Zeichen: 127/08HM06 

D3/8198 

einge<3a f| Q er ' arn 

09.03.09 ,8-9 Uhrl 

IIMHAUSDERGiSaiB- 


des 


In dem Verfahren 

Stosch J- Sportverönigartg Polizei Hamburg 

. __ 23 0 4 2009 die.Kopie eines Schreibens 

durchsucht wird. 

Rechtsanwalt 



Rechtsanws 


BANKVERBINDUNGEN: 


20 ) »»• 568475206 



■■ - ... I.ÖTFRE1E KABELSCHUHE UND. VERBINDER 

POSTFACH 63D7S2 • D E-Z2317 HAMBUB» 

Herrn Rechtsanwalt 

Hartmut Müller 0 L ; ‘. it ; 

Oberhafenstr. 1 

20097 Hamburg 



Betr.: Sache Polizeisportverein / Stosch 






[□40) 53 SD 9Z*3D 


(□40)53 BO 9Z"B 1 


WWW.HlLPfiE5S.COM 


INFD@H1LPRESS.IDE 

Hamburg, den 03.03.2009 


SSSs^ÄBgasssf. 

DÄ“eÄ e Ä»das Herr Stosch vor Prozessbegiim nach Waffen 

Bitteteilen Sie^nir das Resultat mit damit ich notfalls von meiner Zeugenaussage abstand 
nehmeil kann. 


Mit freundlichen Grüßen 



IE LZ 2DO 505 50) 
KDNTD-NR. 1 235 1 22 262 
SWIFT: HAB P DE HH XXX 
IBAN NH.: DE6G 2QD5 
C55C 1 235 1 222 62 


(BLZ 200 EDD 0°) 
KONTO-NR. 4 245 040 □□ 

SWIFT: DREBDEFFZOO 
IBAN NR.: DE95 200 BOO 
□ □ 04245 040 OO 


(BLZ ZOO 700 OO) 
KDNTD-NR. 2 212 4D5 
SWIFT: DEUTDEHH 
IBAN NR.*- DE71 20° 700 
□ □ 02 2 12 405 □□ 


HILGENFELDT 

4E. DIPL.-KFM. MANFRED BREUELL 

1-439 HAMBURG 
.ummmcd- nc/R4G/lö338 



